
 
 Der Treffpunkt für Pflanzenbauprofis 

Rittergut Bockerode (Springe-Mittelrode) bei Hannover, 
15. – 17. Juni 2010 
 

DLG- Fachzentrum Land- und Ernährungswirtschaft  
Roland Hörner 
Eschborner Landstraße 122 
60489 Frankfurt am Main 
Telefon: + + 49 / 69 / 2 47 88-337 
Telefax: + + 49 / 69 / 2 47 88-690 
Internet: http://www.dlg-feldtage.de 
E-mail: R.Hoerner@DLG.org 
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Firmenname 

 

 

Firmenkurzname, max. 20 Stellen für alphabetische Sortierung 

 

 

Straße 

 

 

Postfach, PLZ 

 

Ort 

 

 

Land 

 

Telefon 

 

 

Telefax 

 

E-mail Adresse 

 

 

Internet 

 

Umsatzsteueridentifikationsnummer 

 

 

ggf. Bestellnummer des Ausstellers 

  

Ansprechpartner 

 

Telefon E-mail 

 

Inhaber / Zeichnungsberechtigter 

 

Zuständig für Ausstellungsbeteiligung 

 

Zuständig für Werbung 

 

Zuständig für Presse 

 

 

Inhaber / Zeichnungsberechtigter 

 

Umsatzidentifikationsnummer 

  

 

Abweichende Korrespondenzadresse 

 

Wir sind 

 Hersteller  Importeur  Händler  sonstige 

 

 Wir sind korporatives Mitglied der DLG 
       Dem korporativen Mitglied wird die Anmeldegebühr erlassen, wenn der Mitgliedsbeitrag für das laufende Jahr bezahlt ist.                                           No.:_________
 

  

  

intern 

 

Anmeldeschluss für die Teilnahme an 
den Maschinenvorführungen: 

30. November 2009 
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Anmeldung für Maschinenvorführungen 

 

 
 
 
Beachten Sie bitte die Informationen zum Ausfüllen des Antragsformulars für die Teilnahme an den Maschinen-
vorführungen.  
Die vorliegende Seite 2 dient der konkreten Anmeldung einer Maschine / eines

Vorführgebühr: 1.550,00 EUR je Maschine; Feldspritzen auf erweiterter Hindernisbahn 2.070,- EUR je Feldspritze 

 Gerätes zu den Maschinenvorführungen. Wenn 
Sie mehrere Maschinen / Geräte anmelden möchten, kopieren Sie diese Seite vorher entsprechend Ihrem Bedarf und 
nummerieren oben rechts fortlaufend (Seite 2a, 2b, 2c…).    

Bitte hier ankreuzen!  
01 

 
Nr. Teilnahme an der Maschinenvorführung mit dem 

Thema: 
Verfahren (siehe Erläuterungen)  

 1* Teilflächenspezifische Düngung 
mit Mineraldüngerstreuern 

a) Wurfstreuer 

b) pneumatische Streuer 

 

 
 2** Gestängestabilität und –balance 

bei Pflanzenschutzspritzen 
a) Anhängespritzen 

b) Selbstfahrer 

c) Anbauspritzen 

 

 

 
 3*** Automatisiertes Lenken und Vorgewendemanagement a) Spurführungssysteme 

b) Vorgewendemanagement 

 

 
 4**** Stoppelbearbeitung mit Arbeitsbreite 4,20 m bis 4,80 m a) auf langer Stoppel (ca. 20 cm) 

b) auf Kurzstoppel (ca. 10 cm) 

 

 

*   max. 1 Streuer je Verfahren; je Marke max. 2 Streuer; insgesamt werden max. 8 Düngerstreuer zur Vorführung zugelassen!  
**  max. 1 Feldspritze je Verfahren; je Marke max. 2 Feldspritzen (zugelassen werden ausschließlich Geräte, die beim JKI 
     gelistet sind!); insgesamt werden max. 20 Feldspritzen zur Vorführung zugelassen! 
*** Wenn Traktorenhersteller Anmelder ist: max. 1 Traktor je Marke; wenn Hersteller des Führungssystems Anmelder ist:  
     max. 1 Führungssystem je Hersteller (Traktorenmarke dann freibleibend wählbar); 
     insgesamt werden max. 14 Systeme zur Vorführung zugelassen! 
**** max. 1 Maschine je Verfahren; je Marke max. 2 Geräte zur Stoppelbearbeitung; je angemeldetem Gerät muss  
       ein Verfahren ausgewählt 
 

werden; insgesamt werden max. 20 Geräte zur Vorführung zugelasssen!  

 
 

02 Wir stellen für die Vorführung einen Schlepper ja  nein  
 Wir stellen für die Vorführung einen Fahrer ja  nein  
 

 Maschinendaten 

 Genaue Bezeichnung (Typ)       

 Arbeitsbreite (m)       Erforderlicher Schlepper (kW)       

 

 Sonstige Informationen (z. B. besondere Eignung, Unterschiede zum Mitbewerber u. a.) 

       
      

 
 

      
      

       
      

       
      

       
      

 
 

 
 

DLG-intern 
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Anmeldung für Maschinenvorführungen 

 

 
 
 
 
 

03 

 
DLG-Dienstleistung „zusätzliche Einstellfläche“ für Geräte zur Stoppelbearbeitung ja    nein  

 Anzahl der benötigten Blöcke (bitte hier eintragen!)              
  

 Blockmaß: 48 m x 12 m Preis: 500,00 EUR je Block 

 Gewünschte Vorbereitung der zusätzlichen Einstellfläche: 

  a) lange Stoppel   b) kurze Stoppel  

 
 

   04 
 

Wir bestellen eine "Kommunikationsfläche mit/ohne Standardzelt auf Gras"     

 Kleine Kommunikationsfläche (25 m²) ohne Zelt 1.400,00 EUR  

 Kleine Kommunikationsfläche (25 m²) mit Standardzelt (16 m2  ) 3.250,00 EUR 

 Mittlere Kommunikationsfläche (50 m²) ohne Zelt 2.800,00 EUR  

 Mittlere Kommunikationsfläche (50 m²) mit Standardzelt (25 m²) 5.050,00 EUR  

 Große Kommunikationsfläche (100 m²) ohne Zelt 5.500,00 EUR  

 Große Kommunikationsfläche (100 m²) mit Standardzelt (50 m²) 9.350,00 EUR  

 Kommunikationsfläche spezial (200 m²) ohne Zelt *  11.000,00 EUR  

 Kommunikationsfläche spezial (200 m²) mit Standardzelt (96 m²)*  17.450,00 EUR  
* nur möglich, wenn Sie an mehreren Maschinenvorführthemen teilnehmen! 

 

05 

 

Wir werden ein eigenes Zelt auf unserer Kommunikationsfläche ausstellen ja  nein  

 Front m       Tiefe m       Höhe m        
 
 Beachten Sie bitte, dass die Maße an das DLG-Standardzelt angepasst sein müssen! 
 

06 

 

Platzierung der Kommunikationsfläche bei Maschinenvorführung Nr.**       
 

 Firmen, die an mehreren Maschinenvorführthemen mit einer
   Thema die Kommunikationsfläche angelegt werden soll.  

 Kommunikationsfläche teilnehmen, müssen festlegen, bei welchem 

**Nummerierung der Maschinenvorführthemen 
Nr. 1 = Teilflächenspezifische Düngung mit Mineraldüngerstreuern 
Nr. 2 = Gestängestabilität und –balance  bei Pflanzenschutzspritzen 
Nr. 3 = Automatisiertes Lenken und Vorgewendemanagement 
Nr. 4 = Stoppelbearbeitung 

 
Alle genannten Preise gelten zuzüglich
 

 der gesetzlichen Mehrwertsteuer! 

Mit vollzogener Unterschrift werden die Teilnahmebedingungen sowie die Ausstellungsordnung rechtsverbindlich anerkannt. 
 
 
 
 
Ort Datum Firmen bzw. Institutionsstempel und 

rechtsverbindliche Unterschrift 
 

  DLG intern   KA 844.312   
  Bereich M Komm. Fläche Nr.    
      

 KF klein  ohne Zelt  mit Zelt  EUR  KA 819.200 
 KF mittel  ohne Zelt  mit Zelt  EUR  EUR 
 KF groß  ohne Zelt  mit Zelt  EUR  Vorführgebühren 
 KF spezial  ohne Zelt  mit Zelt  EUR   
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